
Veranstalter:

Aargauische Stiftung für Freiheit und Verantwortung 
in Politik und Wirtschaft

in Kooperation mit der Aargauer Zeitung

Stapferhaus Lenzburg
Schloss
5600 Lenzburg 2

Mittwoch, 28. Juni 2006

Perspektiven – Der Aargau 
im Vergleich zum Nachbarn Luzern

Forum Kommunalpolitik

18.30 Begrüssung
Markus Letsch, Präsident Aargauische Stiftung 
für Freiheit und Verantwortung in Politik und Wirtschaft

18.40 Referat I
Gemeindereform Kanton Luzern: Eine Zwischenbilanz
Yvonne Schärli, Regierungsrätin Kanton Luzern,
Vorsteherin Justiz- und Sicherheitsdepartement

19.20 Referat II
Gemeindereform Kanton Aargau: 
Was steht in der Agenda?
Kurt Wernli, Regierungsrat Kanton Aargau, 
Vorsteher Departement Volkswirtschaft und Inneres

20.00 Pause/Imbiss

20.30– Podium/Diskussion: 
21.30 Baustellen für die Zukunft. 

Was kommt auf die Aargauer Gemeinden zu?
Mit einem Eingangsreferat von Christian Schmid
Ueli Siegenthaler, Professor Fachhochschule
Nordwestschweiz
Georg Müller, Professor für Staat- und Verwaltungsrecht
und Gesetzesgebungslehre, Universität Zürich
Christian Schmid, ETH-Studio Basel, 
Institut «Die Stadt der Gegenwart»

Gesprächsleitung:
Peter Buri, Chefredaktor Aargauer Zeitung

Manager 
oder
Politbürger
Kommunalpolitik im Spannungsfeld 
von Professionalisierung 
und Milizkultur

Analysen – Fallbeispiele – Perspektiven

Mittwoch, 17. Mai 2006
Donnerstag, 8. Juni 2006
Mittwoch, 28. Juni 2006 

jeweils 18.30–21.30 Uhr 
im Stapferhaus auf Schloss Lenzburg
www.stapferhaus.ch



18.30 Begrüssung
Brigitte Ruhstaller, Aargauische Stiftung für Freiheit 
und Verantwortung in Politik und Wirtschaft

18.40 Praxisbeispiele im Umgang mit der 
Professionalisierungsfrage
– Hilfe zur Selbsthilfe: Chancen von Outsourcing und 

Corporate Governance
Beat Rüegger, Leiter Öffentliche Verwaltungen/NPO, 
BDO Visura Aarau

– Know-how aus der Wirtschaft im Milizsystem
Peter Hausherr, bis Ende 2005 Stadtammann 
von Bremgarten

– Ein Dienstleistungszentrum als Lösung?
Martin Heiz, Gemeindeammann Reinach

– Der Zusammenschluss als Lösung?
Markus Leimbacher, Projektleiter von verschiedenen 
Zusammenschlussprojekten

20.00 Pause/Imbiss

20.30– Podium/Diskussion 
21.30 Mission possible. Professionalisierung konkret

Walter Mischler, Chef Gemeindeabteilung Kanton Aargau
Kurt Schmid, Gemeindeammann Lengnau, 
Autor des Buches «Kommunalpolitik – die reizvolle
Herausforderung» 
Ruedi Leder, Kommunikationsberater in verschiedenen
Zusammenschlussprojekten

Gesprächsleitung:
Balz Bruder, Chef Aargau, Aargauer Zeitung 

Stapferhaus Lenzburg, Schloss, 5600 Lenzburg 2
Tel 062 888 48 00, Fax 062 888 48 01
info@stapferhaus.ch
Organisation/Moderation: Bruno Meier, Baden

Kosten inkl. Verpflegung:
CHF 240.– für alle drei Abende
CHF 120.– für einen einzelnen Abend

Anmeldung

■■ alle drei Abende zusammen
■■ 17. Mai 2006
■■ 8. Juni 2006
■■ 28. Juni 2006

Ich komme
■■ per Auto
■■ mit öffentlichem Verkehr

Vorname, Name

Institution/Organisation

Adresse

PLZ/Ort

E-mail

Datum/Unterschrift

Anmeldeschluss: 7. Mai 2006

Mittwoch 17. Mai 2006

Professionalisierung in der Gemeinde –
eine Bestandesaufnahme

18.30 Begrüssung, Einführung 
Beat Hächler, Co-Leiter Stapferhaus Lenzburg

18.40 Referat I
Professionalisierung und Milizkultur. 
Ein seltsames Paar?
Eine Analyse der Professionalisierungsfrage vor dem
Hintergrund aktueller Forschungsresultate
Andreas Ladner, Professor für Politologie, 
Leiter NF-Forschungsprogjekt «Gemeindereformen», 
IDHEAP Lausanne

19.20 Referat II
Die neue Aufgabenteilung zwischen Kanton und
Gemeinden. Ist eine Professionalisierung mitgemeint?
Ein Blick auf die Umsetzung im Kanton Aargau
Daniel Kolb, Projektleiter «Gemeindereform Aargau»

20.00 Pause/Imbiss

20.30– Podium/Diskussion 
21.30 Wie professionell sind unsere Gemeinden?

Andreas Ladner, IDHEAP Lausanne
Daniel Kolb, Departement Volkswirtschaft und Inneres,
Kanton Aargau
Bruno Vogel, Präsident Aargauischer Gemeinde-
schreiberverband
Franz Nebel, Gemeindeammann Zurzach

Gesprächsleitung:
Peter Buri, Chefredaktor Aargauer Zeitung

Donnerstag. 8. Juni 2006

Praxiserfahrungen – 
Professionalisierungsansätze

Information und Anmeldung


